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Strassenumfrage
Wir befragten Pas-
santen nach ihren
Erinnerungen zum
ersten Schultag

Bilderbogen
Wäldlifest und
Pfuusergrill –
wir haben die
Impressionen

Stadtfest
Bischofszell

Ein umfangreiches
Programm für ein

grosses Fest

Leo Gschwend
ist langjähriger
Dirigent des
Sinfonischen

Orchesters Arbon

Jörg Heierli
aus Schweizers-

holz ist mit seinem
Fahrrad in Gabun

angekommen
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IN KÜRZE
Sperrung
Hauptstrasse

Hohentannen Als Abschluss
der Bautätigkeiten auf der
Hauptstrasse in Hohentannen
erfolgen in einer letzten Phase
die Fräsarbeiten sowie der
Einbau der Binderschicht im
Abschnitt zwischen der Orts-
einfahrt Nord bis zum Ein-
lenker Schulstrasse. An-
schliessend werden über die
gesamte Ausbaulänge bis zur
Mitte der Zufahrt des Kies-
werkes (Freudenberg) der
Deckbelag eingebaut und die
Markierungen erstellt. Für
diese Arbeiten muss der ge-
samte Sanierungsabschnitt
vom Montag, 19. August, um
6.30 Uhr bis Freitag, 23. Au-
gust 2019, um 17 Uhr für den
Verkehr gesperrt werden. Die
Umleitung des Verkehrs wäh-
rend der Sperrung erfolgt ab
Bischofszell über Sulgen - Gö-
tighofen nach Heldswil. In
umgekehrter Richtung wird
der Verkehr ab Heldswil über
Zihlschlacht - Sitterdorf nach
Bischofszell geführt. Das Kan-
tonale Tiefbauamt Thurgau
bittet die Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die mit den Bau-
massnahmen verbundenen
Unannehmlichkeiten. Alle
Baubeteiligten werden be-
müht sein, die Beeinträchti-
gungen möglichst gering zu
halten, schreibt die Staats-
kanzlei in einer Mitteilung.
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Ein Frosch als Glücksbringer
der Schlossfestspiele
Von Benjamin Gahlinger

Am Freitag feierte das neue
Stück der Schlossfestspiele Ha-
genwil Premiere. Im Interview
erklärt Florian Rexer, Regissuer
und Dramaturg, wieso der Er-
folg des Jubiläumsstücks vom
Erscheinen eines Frosches ab-
hängig ist.

Herr Rexer, mit «Arsen und Spit-
zenhäubchen» inszenieren Sie
zum zehnten Mal die Schlossfest-
spiele in Hagenwil. Wie ist die Pre-
miere aus Ihrer Sicht verlaufen?
Florian Rexer: Die Premiere war
ausverkauft, die Leistung des En-
sembles war super und das Publi-
kum hat gelacht – ich bin also ganz
zufrieden mit der Premiere. Die
Vorzeichen waren allerdings nicht
so gut: Denn als ich in Romans-
horn losgefahren bin, hat es in Strö-
men geregnet, die Gäste der Pre-
miere taten mir bereits leid. Doch

Fortsetzung auf Seite 3 Florian Rexer (Mitte) nach der gelungenen Premiere der diesjährigen Schlossfestspiele Hagenwil. Daniela Huber Fotografie

Bike to Woche – strampeln
für den Gemeindesieg
Vom 19. bis 25. August 2019
pedalen im Rahmen der Aktion
zur Bewegungsförderung «Bike
to Woche» sechs Oberthurgau-
er Gemeinden um die meisten
Kilometer. Auch Romanshorn
ist mit dabei.

Romanshorn Dieses Jahr beteili-
gen sich am Wettbewerb um die
meisten gefahrenen Kilometer mit
dem Velo neben der Hafenstadt
Roggwil, Sommeri, Arbon, Uttwil
und Egnach. Bei einer Teilnahme
fahren Velobegeisterte sowohl für
sich selbst wie auch als Vertreterin
oder Vertreter der Wohngemeinde.
Ziel ist es, innert sieben Tagen statt

mit dem Auto oder dem öffentli-
chen Verkehr mit dem Velo mög-
lichst viele Kilometer zu sammeln.
Das kann auf dem Arbeits- und
Schulweg geschehen, aber auch bei
Fahrten in der Freizeit: Jeder ge-

fahrene Kilometer zählt und darf im
entsprechenden Formular einge-
tragen werden. Das gilt auch für die
am Slow-Up vom 25. August ge-
fahrenen Distanzen. Formulare für
den Kilometereintrag können auf
www.romanshorn.ch im Online-
Schalter (Suchbegriff: «Formular
Bike to Woche») heruntergeladen
oder am Schalter der Stadtverwal-
tung an der Bahnhofstrasse 19 be-
zogen werden. Wichtig: Das fertig
ausgefüllte Formular muss bis Frei-
tag, 30. August, am Schalter abge-
geben, in den Briefkasten der Stadt
gelegt oder an stadtmarketing@ro-
manshorn.ch gemailt werden.
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VORSCHAU:
PickNick Jazz am See
Arbon Am Sonntag, 18. Au-
gust, um 15 findet das letzte
Konzert im Rahmen PickNick-
Jazz am See statt. Zu Gast ist
das im Jahr 2004 gegründete
Stickereijazztrio, kurz SJT, mit
Daniel Staub am Bass, Chris-
toph Seitler am Piano und Adi
GerlachandenDrums.DasSTJ
wird vom Tonja Andenmatten
am Mikrophon und Sandra
Bötschi am Saxophon beglei-
tet. Kulinarisch gibt es wie im-
mer polnische Impressionen
mit Bratwürsten, Sauerkraut
und Kuchen. Der Eintritt ist
frei, Kollekte. Der Anlass fin-
det im Jakob-Züllig-Park statt.
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 Hip Hop
 Breakdance

 Kiddy Dance ab 5 J.
 Hip Hop Ü30

 Kurse: für Kinder
Jugendliche &
Erwachsene

Romanshorn & St. Gallen
Tel. 071 463 54 55—dancefactory4you.ch

Master of Science in oraler
Implantologie und Parodontologie

Unsere Leistungen: professionelle
Zahnreinigungen, Zahnfleischbehandlungen,

Zahnaufhellungen, weisse Füllungen,
hochwertiger Zahnersatz, Implantate und

Zahnstellungskorrekturen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihr Praxisteam
Amriswil, Poststrasse 43, Tel.: 071 411 17 55

365 Tage und 24 Std.
ONLINE einkaufen!

Exposé
8-seitig, 170 gm2 glanz
25 Stück = CHF 199.-

Offertmappen
1-seitig 4-farbig Skala
200 Stück = CHF 188.05

Flyer A5
2-seitig 4-farbig Skala
1‘000 Stück = CHF 78.95
mit 7.7% MWST und Versandkosten!
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REGI0N & BILDERBOGEN

Wäldlifest des
Feuerwehrvereins
Arbon Am 10. und 11. August
wurde in Arbon erneut das be-
liebte Wäldlifest des Feuerwehr-
vereins Arbon durchgeführt. Ne-
ben der Einweihung der «Gu-
laschkanone» waren die Auftrit-
te der Swiss Joy Band und der Ar-
boner Felix Hüüler weitere
Highlights des alljährlich gut be-
suchten Anlasses.

Für Sie war unterwegs: Mario Bresch

Für Sie war unterwegs: partyfun.ch

Pfuusergrill-
Festival
Hamisfeld Am Freitag fand auf
dem Festplatz in Hamisfeld bei
Dozwil die 8. Ausgabe des Pfuu-
sergrill-Festival statt. Neben
Grilladen und Bars gab es er-
neut einen Afterwork-Battle, bei
welchem die Teilnehmenden in
Highland-Games-Manier den
Sieger unter sich ausmachten.

Ein Dorf solidarisiert sich mit seinen
Asylbewerbern
Wie jedes Jahr laden die katho-
lische Pfarrei sowie die evan-
gelische Kirchgemeinde Güt-
tingen zu einem ökumenischen
Gottesdienst. Im Anschluss
wird ein Thema aufgegriffen,
welches im Dorf Betroffenheit
ausgelöst hat.

Güttingen Der ökumenische Got-
tesdienst findet am Sonntag, 18. Au-
gust, um 10 Uhr statt. Über den
Durchführungsort gibt die Telefon-

nummer 1600 ab Samstagabend
Auskunft. Edina Olah und Ivan Traj-
kov gestalten eine Feier zum The-
ma «Ziele suchen». Musikalisch
umrahmtwird derGottesdienst vom
Jodelclub Seebuebe aus Altnau.

Solidarität mit Asylsuchenden
Im Anschluss werden die Geschich-
ten der kurdischen Familie Fatah,
welche seit gut dreieinhalb Jahren
in Güttingen lebt und des seit bald
vier Jahren imDorf wohnhaften Sin-

ghalesen Jayasinghe Liyana aufge-
griffen. Sowohl die Familie Fatah,
wie auch Liyana ist bestens integ-
riert, dennoch gab es für die Be-
troffenen negative Entscheide der
Migrationsbehörde. Der Anlass soll
ein Zeichen für Solidarität mit den
Asylsuchenden setzen. Nach dem
Gottesdienst sind alle zum gemüt-
lichen Beisammensein eingeladen.
Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der Kirche Güttin-
gen statt. pd

Hundeverbot auf
EZO-Sportplatz
Romanshorn Auf dem Sport-
platz der Eissportzentrum Ober-
thurgau AG (EZO) gilt ab sofort
ein generelles Hundeverbot, wie
die Stadt Romanshorn in einer
Medienmitteilung verlauten lässt.
Der Stadtrat Romanshorn habe
ein entsprechendes Ersuchen des
EZO gutgeheissen. Grund dafür
ist, dass sich auf dem Sportplatz
immer wieder Hunde versäuber-
ten, ohne dass der Kot von den
Tierhaltern beseitigt wurde. Für
einen geregelten Trainingsbe-
trieb sei dies unzumutbar, be-
gründete die EZO-Verantwortli-
chen. pd
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